
RiStBV: 204 Strafsachen, die zur Zuständigkeit der zentralen Strafkammern gehören

204  Strafsachen, die zur Zuständigkeit der zentralen Strafkammern gehören 
 
(1) Vorgänge, aus denen sich der Verdacht einer zur Zuständigkeit der Staatsschutzkammer gehörenden 
Straftat (§ 74a Absatz 1 GVG, §§ 1 und 3 NATO-Truppen-Schutzgesetz) ergibt, übersendet der 
Staatsanwalt unverzüglich dem hierfür zuständigen Staatsanwalt; er hat jedoch die Amtshandlungen 
vorzunehmen, bei denen Gefahr im Verzuge ist.

(2) 1Besteht ein Anlass zu der Annahme, dass der Generalbundesanwalt einem zur Zuständigkeit der 
Staatsschutzkammer gehörenden Fall besondere Bedeutung (§ 74a Absatz 2 GVG) beimessen wird, 
unterrichtet der zuständige Staatsanwalt den Generalbundesanwalt möglichst frühzeitig über den 
Sachverhalt und dessen bisherige rechtliche Würdigung sowie über die Gründe, aus denen er die 
besondere Bedeutung des Falles folgert; Nummer 202 Absatz 2 Satz 3 gilt sinngemäß. 2Der Staatsanwalt 
hat jedoch die Ermittlungen fortzuführen; er soll aber vor Ablauf eines Monats seit der Unterrichtung des 
Generalbundesanwalts keine abschließende Verfügung treffen, sofern der Generalbundesanwalt nicht 
vorher die Übernahme des Verfahrens abgelehnt hat. 3Übernimmt der Generalbundesanwalt das Verfahren 
nicht, gilt Nummer 203 Absatz 2 und 4 sinngemäß.


